
1. Mai 2026: 

ArbeiterOffensive  
gegen kapitalistische Ausbeutung!
Liebe Kolleginnen und Kollegen, heuch-
lerisch reden die Herrschenden von „Si-
cherheit“, „Wohlstand“ und „Frieden“ – und 
setzen gleichzeitig die Welt in Brand! 
Noch nie standen wir so kurz vor einem 
Dritten Weltkrieg. In immer mehr Län-
dern sind faschistische Regierungen am 
Ruder. Die globale Umweltkatastrophe 
nimmt Fahrt auf. Und das tägliche Le-
ben wird schwieriger: Hunderttausende 
Arbeitsplätze werden vernichtet, Werke 
und Lehrwerkstätten geschlossen. Renten 
und Löhne sinken, während Mieten und 
Benzinpreise steigen.

Dem Übel an die Wurzel

2020 machten deutsche Industriekonzer-
ne 209€ Umsatz je Arbeitsstunde eines 
Industriebeschäftigten. 2024 waren es 
schon 266€! Wer von euch hat in diesem 
Zeitraum 27 % Lohnsteigerung bekom-
men?! Die Ausbeutung wird gesteigert, 
der Profit landet bei den Monopolkapi-
talisten. 2024 erhielten deutsche Groß-
konzerne nach offiziellen Zahlen fast 50 
Milliarden Euro an Subventionen, dazu 
kommen riesige staatliche Rüstungs-
aufträge sowie Steuerentlastungen. Und 
dann wird uns gesagt, die Kassen seien 
leer?! Die herrschende Klasse konzent-
riert immer mehr Kapital bei sich  - wäh-
rend die Arbeiterklasse und die Natur im-
mer rücksichtsloser ausgebeutet werden. 
Das ist Kapitalismus! Und deshalb gehört 
die Grundsatzkritik am Kapitalismus auf 
den 1. Mai!

Uns, die wir alle Werte schaffen, hält 
Merz für faul und Lifestyle-verwöhnt. Der 
Kapitalismus führt die Menschheit in die 
Barbarei. Aber warum verschärfen sich 
alle Krisen gerade jetzt? Die offene Krise 
der Neuorganisation der internationalen 
kapitalistischen Produktion hat sich ver-
schärft. Die bisherige Weltordnung unter 
Vorherrschaft der USA ist zu Ende, neue 
und alte imperialistische Player kämpfen 
um die Neuordnung von Macht und Ein-
fluss auf der Welt. Das ist die treibende 
Kraft hinter Faschismus, Krieg,  Umwelt-
zerstörung und den Angriffen auf die 
Arbeiterklasse.

Millionen in Bewegung

Dagegen formiert sich eine Millionen 
Menschen umfassende Einheitsfront ge-
gen Faschismus, Krieg, Abbau sozialer 
Errungenschaften und die Ausbeu-
tungsoffensive in den Betrieben. 
Die Arbeiterbewegung organisiert 
zunehmend  Streiks und Proteste 
im Kampf um jeden Arbeitsplatz, 
gegen die Entwertung der Löhne, Er-
höhung des Rentenalters  und Verlänge-
rung von  Wochenarbeitszeiten. Sie wen-
det sich auch zunehmend den großen 
Fragen zu, wie die Hafenarbeiter mit 
ihrem internationalen Streiktag am 6. 
Februar gegen Kriegsvorbereitung und 
Waffentransporte. Massenproteste mit 9 
Millionen Menschen am 28. März, Streiks, 
mutige Selbstorganisation, Solidarität 
und Selbstverteidigung brachten Trump 
in die Defensive.



Die dramatische Weltlage ist Ansporn, 
den Kampf aufzunehmen, sich zu organi-
sieren. Schaffen wir Klarheit, wo Verwir-
rung ist.

Kampf der faschistischen Gefahr

AfD und Co. setzen verlogen an der Unzu-
friedenheit der Leute an. Ihr gewachsener 
Einfluss ist gefährlich, denn unter ihrem 
modernen Mantel haben sie ein faschisti-
sches Programm. 

Make socialism great again!

Donald Trump erklärt fast alle seine Geg-
ner zu Kommunisten. Damit wird klar: 
Hauptgegner des Kapitalismus sind Men-
schen, die für eine sozialistische Gesell-
schaft kämpfen, Marxisten-Leninisten, 
ihre Freiheitsideologie und ihr wissen-
schaftlicher Plan. Zeit, antikommunis-
tische Propaganda, Denkverbote und 
Vorbehalte zu überwinden! Gib Antikom-
munismus keine Chance! 

Die Kämpfe brauchen eine positive ge-
sellschaftliche Perspektive! Die 

MLPD hat die großen Errungen-
schaften wie auch die  weitrei-
chenden Fehler und Probleme im 

Aufbau des Sozialismus differen-
ziert ausgewertet. Die Schlussfolge-

rungen daraus garantieren,  dass sich die 
Fehler nicht wiederholen, eine selbstlose 
proletarische Denkweise im  Sozialismus 

prägend ist, sich Bürokratismus und 
Egoismus nicht durchsetzen können 
und die Arbeiterklasse und breiten 

Massen ihren Sozialismus aufbauen.

Proletarier aller Länder, vereinigt 
euch!

Proletarier aller Länder und 
Unterdrückte, vereinigt euch!

 � Kampf um jeden Arbeits- und 
Ausbildungsplatz!

 � Für ein allseitiges und vollständiges 
gesetzliches Streikrecht!

 � Kampf der Abwälzung der Kriegs- 
und Krisenlasten – für eine 
umsatzbezogene Sozialsteuer von 
8 Prozent für Konzerne!

 � Für 10-prozentige Ausbildungsquote 
und unbefristete Übernahme nach der 
Ausbildung!

 � Für sofortigen Nachschlag auf 
Löhne und alle Sozialleistungen – 
mindestens in Höhe der realen 
Inflation!

 � Keine Verlängerung des Arbeitstages 
und der Lebensarbeitszeit! 
30-Stunden-Woche bei vollem 
Lohnausgleich könnte Arbeitsplätze 
schaffen.

 � Nein zu Hochrüstung und 
Wehrpflicht! Keine Bundeswehr ins 
Ausland, Stopp für Bundeswehr-
Werbung! Nein zum Umbau auf 
Kriegswirtschaft!

 � Für das Verbot von AfD, ZENTRUM 
und aller faschistischen 
Organisationen und ihrer Propaganda!

 � Umweltschutz auf Kosten der 
Profite! Rettet die Menschheit vor 
dem Untergang in der globalen 
Umweltkatastrophe! Kampf für eine 
Umweltsteuer für verursachende 
Monopole!

 � Für die Befreiung der Frau und die 
Zukunft der Jugend!

 � Hoch die internationale Solidarität!

 � Es lebe der 1. Mai!  
Für den echten Sozialismus!


